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Bezirksliga Gruppe 1

SpVgg Besigheim : TTC Bietigheim-Bissingen VIII 
Samstag, 18.11.2023, 18:00 Uhr

7:9-Niederlage für den TTC Bietigheim-Bissingen VIII bei der 
SpVgg Besigheim

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 32:30 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der SpVgg Besigheim ihr Heimspiel in der Bezirksliga Gruppe 1 gegen den TTC
Bietigheim-Bissingen VIII. 230 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Vulcano / Schneider den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in
ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das
obere Paarkreuz mit Vulcano und Schneider, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Sieg gelang es Vulcano / Schneider die Gastspieler Yatsenko
/ Müller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Maasz / Schütz bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Großmann / Lang. Die erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend
Link und Schneider bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Amesöder und Grajewski ab dem Start. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Gioele Vulcano die Partie gegen Markus Lang noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Luca Schneider Luca
Großmann in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schneider mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ
Fabian Maasz seinem Gegner Dieter Amesöder beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Serhii
Yatsenko war Norbert Link, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Nach gewonnenem ersten Satz gab Tim Schneider das Spiel gegen Gerhard Müller noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Keinen Punkt beisteuern konnte Luis Lasse Schütz im Spiel gegen
Uwe Grajewski, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler der SpVgg Besigheim und des TTC Bietigheim-Bissingen VIII in die Box.
Genügend spielerische Mittel hatte Gioele Vulcano letztlich parat, um Luca Großmann zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Luca Schneider bekam es nun mit Markus Lang zu tun und man lieferte sich einen, vor der
Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Luca
Schneider am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schneider nun bei 5:11, während Lang bislang 5
Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Fabian
Maasz und Serhii Yatsenko, die Fabian Maasz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Norbert Link und Dieter Amesöder, die Norbert Link letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:10
für Link und 2:10 für Amesöder seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Trotz des Gewinns der ersten
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beiden Sätze verlor Tim Schneider sein Einzel gegen Uwe Grajewski noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 7 Siege und 3 Niederlagen für
Grajewski aus. Keine Chancen hatte im Anschluss Luis Lasse Schütz beim 10:12, 5:11, 6:11 gegen
seinen Kontrahenten Gerhard Müller, so dass Müller seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Vulcano / Schneider machten mit
Großmann / Lang beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat die SpVgg Besigheim nun ein Punkteverhältnis von 8:8 auf dem Konto,
während der TTC Bietigheim-Bissingen VIII nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Großbottwar (SpVgg Besigheim) bzw. gegen den
TV Großbottwar (TTC Bietigheim-Bissingen VIII).

 Statistik:
 SpVgg Besigheim

Doppel: Vulcano / Schneider 2:0, Maasz / Schütz 0:1, Link / Schneider 0:1 
Einzel: G. Vulcano 2:0, L. Schneider 2:0, F. Maasz 2:0, N. Link 1:1, T. Schneider 0:2, L. Schütz 0:2 

 TTC Bietigheim-Bissingen VIII
Doppel: Großmann / Lang 1:1, Yatsenko / Müller 0:1, Amesöder / Grajewski 1:0 
Einzel: L. Großmann 0:2, M. Lang 0:2, S. Yatsenko 1:1, D. Amesöder 0:2, U. Grajewski 2:0, G.
Müller 2:0


